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VORLAGEN Nr. 1370/2026 Jever, 05.06.2026
 

Sitzung/Gremium am:  

 

Ausschuss für Bauen und Mobilität, 
Katastrophen- und Feuerschutz

17.06.2026 öffentlich

Kreisausschuss des Landkreises Friesland 25.06.2026 nicht öffentlich

Kreistag des Landkreises Friesland 01.07.2026 öffentlich

 
 
Bezeichnung des Beratungsgegenstandes:
Investitionsprogramm des Bundes; hier: grundsätzliche Verwendung und 
Zuordnung der Finanzmittel
 
Beschlussvorschlag:
 

Der Kreistag nimmt die bisherige Verteilung des Sondervermögens des Bundes nach
NKomInfraFöG (Niedersächsisches Kommunalinfrastrukturfördergesetz) im
Finanzhaushalt des Landkreises zur Kenntnis und stimmt der Zuordnung der darüber
hinaus einzuplanenden Fördermittel in Höhe von 910.681 € zu der genannten
Straßenbaumaßnahme zu.
 
 

Finanzielle Auswirkungen:       Ja       Nein

Gesamtkosten der 
Maßnahmen (ohne 
Folgekosten)

Direkte jährliche
Folgekosten

 Finanzierung:

  Eigenanteil                objektbezogene Einnahmen

Sonstige einmalige oder 
jährliche laufende 
Haushaltsauswirkungen

€ XXXXX € XXXX € XXXX € XXXX € XXXX

Erfolgte Veranschlagung:    ja, mit  €           Nein

im   Ergebnishaushalt    Finanzhaushalt    Produkt- bzw. Investitionsobjekt: XXXX

Vorlage betrifft die demografische Entwicklung:   ja   nein

Falls ja, in welcher Art: XXXX

Vorlage hat negative Auswirkungen auf Klimaschutz:   ja   nein

Bei  ja: Nähere Erläuterung der Auswirkung in Begründung

Vorlage hat positive Auswirkungen auf Klimaschutz:   ja   nein

Bei  ja: Handlungsfeld:

Vorlage bezieht sich auf

XXX

MEZ  Nr. 3

Titel: Standortqualitäten ausbauen und sichern

HSP  Nr.  XXX

Titel: 

 
 

 gez. Boldt
Sachbearbeiter/in Fachbereichsleiterin

Sichtvermerke:

 

gez. Rocker gez. Neuhaus gez. Ambrosy
Kämmerei Dezernent Landrat

Abstimmungsergebnis:

Fachausschuss einstimmig Ja: Nein: Enth.: Kts. gen.: abw.  Beschl.

Kreisausschuss einstimmig Ja: Nein: Enth.: Kts. gen.: abw.  Beschl.

Kreistag einstimmig Ja: Nein: Enth.: Kts. gen.: abw.  Beschl.
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Begründung:
 

Die für den Landkreis Friesland bereits Ende 2025 angekündigten Fördermittel von
rd. 27 Mio € aus dem Sondervermögen des Bundes sind im Rahmen der HH-
Planung 2026 für die Jahre 2026 bis 2028 für Maßnahmen aus dem Schulbau bereits
wie folgt eingestellt worden:
 

PSP-Produkt Maßnahme
Plan 
2026

Plan 
2027

Plan 
2028

I1.150071.555 Abriss + Neubau BBS Jever  2.200.000  
 
I1.230016.555

Sanierung Sporthalle BBS 
Jever   1.300.000

I1.200014.555 Neubau HNK Varel 3.500.000 6.800.000  

I1.210008.500 Sanierung/Umbau IGS Süd 2.500.000  2.000.000

I1.220004.555
Neubau Sporthalle IGS Nord 
Außenst. 500.000   

I1.250003.555 Neubau Kita 2.500.000   

I1.230011.555 Sanierung Sporthalle BBS Varel   3.300.000

I1.260001.555 Sanierung OBS Obenstrohe   1.000.000

I1.260002.500
Sanierung+Dach IS 
Wangerooge   1.400.000

  9.000.000 9.000.000 9.000.000
 
Nunmehr steht gemäß dem aktuell vorliegenden Entwurf des NKomInfraFöG für den
Landkreis Friesland eine Gesamtsumme von 27.910.681 € zur Verfügung.
 
 
Die über die bereits eingeplanten Mittel von 27 Mio. € hinausgehende Summe von
910.681 € soll daher wie folgt für den Straßenbau vorgesehen werden:
 
Mit Vorlage 1356/2026 wird ein Sanierungskonzept für die Winterschäden den
politischen Gremien zur Beschlussfassung vorgelegt.
Dieses Konzept beinhaltet u.a. die Verschiebung der ursprünglich für 2026 geplanten
Sanierung der K 312 (Mariensiel bis Bahnübergang Altenhof/ früheres
Kostenvolumen lt. Masterplan 200.000 €) in den Finanzhaushalt für 2027 bei
gleichzeitiger umfangreicherer Grunderneuerung der Fahrbahn. Diese nunmehr
erforderliche Grunderneuerung (Erhöhung der Belastungsklasse aufgrund aktueller
Bohrkernuntersuchung) wird geschätzte Baukosten von rd. 1,0 Mio. € verursachen. 
Es bietet sich an, evtl. weitere zur Verfügung stehende Mittel des Sondervermögens
für diese (dann investive) Maßnahme -vorbehaltlich der Haushaltsplanung für 2027-
zu verwenden. Ungeachtet dessen wird aktuell die grundsätzliche Förderfähigkeit
nach dem NGVFG mit der zuständigen Förderbehörde abgestimmt. 
 
 
 
Anlage(n):
 

keine




